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Vor der Wahl der neuen Schülersprecher fand auch dieses Jahr zunächst einmal das 
Klassensprecherseminar am 20./21. Oktober 2005 im Selbstversorgerhaus des KJR 
in Dinkelscherben statt. Neben den Arbeiten in den einzelnen Arbeitskreisen bot sich 
hier für die Klassensprecher die Möglichkeit, sich gegenseitig besser 
kennenzulernen. Schließlich mussten aus ihrer Mitte die neuen Schülersprecher 
gewählt werden. So wurden zwei Wochen später die neuen SMV-Sprecher gewählt: 
Daniel Keppeler (K12), Florian Weiß (11b) und Madeleine Roth (10b). Als Vertreter 
der Unter- und Mittelstufe wurde Nikolas Herrmann (8d) gewählt. 
Absolut neu für das Schuljahr 2005/2006 ist das Amt einer vierten Schülersprecherin. 
Aufgrund der Wahl Daniel Keppelers zum Bezirksschülersprecher für Schwaben gibt 
es laut Schulordnung die Möglichkeit, das SMV-Trio auf ein Quartett zu erweitern: 
Carina Heinz (11a) konnte sich in der zweiten Klassensprecherversammlung 
durchsetzen.  
 
Auch dieses Jahr hatten wir zu Beginn des Schuljahres gleich die Möglichkeit, unser 
SMV-Konto aufzustocken. Wir verkauften am Elternsprechtag Kaffee und Kuchen, 
was wie jedes Jahr bei den Eltern und Lehrern gut ankommt und für uns ein voller 
Erfolg ist. An dieser Stelle vielen Dank an unsere freiwilligen Helfer! 
 
Neu in diesem Jahr war unser „Rote Schleifen“ – Verkauf, pünktlich zum Welt AIDS 
Tag am 01. Dezember 2005. Die Aktion fand großen Zuspruch bei den Schülern, so 
dass wir über 250 Schleifen verkauften. Der Erlös ging an den Augsburger AIDS-
Hilfe e.V. 
 
Wie bereits angekündigt wiederholten wir unseren freiwilligen Wintersporttag zum 
Jahreswechsel. Es ging auch dieses Jahr wieder nach Warth. Obwohl die 
Teilnehmerzahl im Vergleich zum letzten Jahr auf 44 zurückging, war es insgesamt 
ein gelungener Tag. Organisiert wurde die Busfahrt in Zusammenarbeit mit dem 
Team von Schneebeben. 
 
Auch zur Faschingszeit war an unserer Schule wieder etwas geboten: So fand die 
alljährliche Faschingsfeier der Fünftklässler statt, welche vor allem aufgrund der 
enormen Eigeninitiative der Schüler zu einem großen Erfolg wurde. Die engagierten 
Schüler zauberten ein abwechslungsreiches Programm aus verschiedenen Tänzen 
und Sketcheinlagen mit welchen sie das Publikum mehr als 80 Minuten unterhielten. 
Sowohl bei den Kindern als auch bei vielen Erwachsenen kam der Verkauf von 
Krapfen hervorragend an, was die Stimmung genauso anheizte wie die tollen 
Kostüme, die sich die Kinder haben einfallen lassen. 
 
Aber eins konnte nicht so weiter gehen: Unser SMV Zimmer musste auf Vordermann 
gebracht werden. Wir haben geräumt, ausgemistet und geputzt. Nun haben wir uns 
von Herrn Hög (nochmals vielen Dank) eine Pinnwand organisiert. Außerdem haben 
wir jetzt einen „offiziellen“ SMV Computer und ein bequemes Sofa. Auch hier noch 
mal ein Danke an unsere Spender. 
 
Leider läuft bei uns auch nicht immer alles wie wir uns es vorgestellt haben. „Rock im 
Hof“ fand in diesem Schuljahr leider nicht statt, da es Probleme mit den Bauarbeiten 
unseres Anbaus gab. Aber im nächsten Jahr wird es sicher einen würdigen Platz 
finden. 



 
Wie es bei den Schülern beliebt ist, haben wir auch an diesem Schuljahresende 
wieder begonnen das Hausaufgaben – Häfft zu verkaufen. Dieses mal auch komplett 
in Englisch, was nicht nur bei den Englischlehrern gut ankommt. 
 
Sie haben es vielleicht schon von anderen Schulen gehört oder sogar gesehen: 
Schicke Schul-T-Shirts. Aber bei uns ist es hoffentlich auch bald soweit. Im Moment 
läuft unser T-Shirt Wettbewerb noch. Wir hoffen, dass das Projekt nächstes Jahr in 
Druck gehen kann und freuen uns auf ein schönes Design. 
 
Auch wenn in diesem Jahr der Weg nicht immer ein leichter war, haben uns unsere 
Verbindungslehrer Frau Steiner und Herr Bachhuber in diesem Jahr wieder tatkräftig 
unterstützt. Ein perfekt eingespieltes Duo, da muss SMV-Arbeit Spaß machen. Die 
Wahl zu den neuen Verbindungslehrern steht für dieses Schuljahr noch aus, doch 
hoffen wir, dass unser Lehrer-Gespann nochmals kandidiert. Ein besonderer Wunsch 
der SMV wäre eine größere Aktivität der Schüler in der SMV. 
Schülermitverantwortung bedeutet mehr als nur 3 Schülersprecher zu wählen. 
Werdet aktiv. 
 
Daniel Keppeler 


